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Oktober 2019
06.10., Sonntag, 11:00 Uhr, Artlenburg, 
Windmühle: Erntedank-, Windmühlen- und 
landwirtschaftliches Oldtimerfest
06.10., Sonntag, 14:00 - 17:00 Uhr,  
Fischereimuseum Hohnstorf, Schulstraße 1a:  
Offenes Museum mit Vorstellung der Virtual 
Reality-Brille
12.10., Samstag, 14:00 - 18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Scheune hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus, Bardowicker Str. 2: „Repair-Café“. 
Info: Tel. 04136 1282
13.10., Samstag, ab 11:00 Uhr, Brietlingen, 
Schützenhaus: Kartoffelfest - ein Fest rund 
um die Kartoffel
13.10., Sonntag, 11:00 - 11:30 Uhr, Scharne-
beck, Treffpunkt Touristinformation: Öffentli-
che Führung am Schiffshebewerk. Anmeldung: 
Tel. 04136 9077500
18.10., Freitag, 19:00 Uhr, Artlenburg, Kin-
dergarten: Laternenumzug
23.10., Mittwoch, 15:00-17:30 Uhr, Echem, 
Landwirtschaftliches Bildungszentrum (LBZ): 
„Von Eicheln & Kastanien“. Anmeldung: Tel. 
04139 698143
25.10., Freitag, 14:30 Uhr, Scharnebeck, 
Kreisbibliothek: Bücher falten für Groß und 
Klein ab 10 Jahren
27.10., Sonntag, 17:00 Uhr, Scharnebeck, 
Domäne: Konzert „Heaven can wait“
28.10., Montag, 15:00 Uhr, Scharnebeck, 
Kreisbibliothek: Bilderbuchkino

Veranstaltungskalender

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Tel. 04136 907-7500 · tourismus@scharnebeck.de

Regelmäßige Veranstaltungen
montags, von 18:30 bis 20.00 Uhr, Scharne-
beck-Rullstorf, Chorprobe Männergesangverein, 
in der Bücherei am Schulzentrum Scharnebeck. 
Hermann Kahle, hermann-kahle@t-online.de
montags, von 20:00 bis 21:30 Uhr Probe Mu-
sikzug FFW Artlenburg im Vereinslokal Nienau.
Rolf Twesten, Tel. 01439 7159, Mail: r.twes-
ten@gmx.de
mittwochs, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 
14:15 Uhr, Senioren für Gymnastik im Sitzen, in 
der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski,  
Tel. 04139 7151
mittwochs, von 14:45 Uhr bis 18:30 Uhr, 
DRK-Scharnebeck Bridge, Gemeinde Scharne-
beck, Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, 
Tel. 04136 7178 oder 04136 910179
samstags, 17:00 Uhr, Boulespielen in Rullstorf, 
Postweg
Alle 14 Tage mittwochs, Scharnebeck, Hand-
arbeitskreis, Gemeindehaus St. Marien, ab 19:30 
Uhr, Claudia Bannöhr, Tel. 04136 1536
4. Montag im Monat, ab 14:30 Uhr, Schar-
nebeck, Parkplatz Domäne: Wandern mit dem 
DRK. August Sommerpause
1. Donnerstag im Monat, Rullstorf, BRB- 
Klönschnack, Jürgen Hagemann, Tel. 04136 1550
2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, DRK 
Scharnebeck, Literatur. Gemeinde
1. Freitag im Monat, Scharnebeck, Friedensge-
bet in der Kirche St. Marien, ab 19 Uhr,  
Tel. 04136 8827
2. Mittwoch im Monat (von Oktober bis April), 
15:00 bis 17:00 Uhr, Hohnstorf, Schulstraße 1a, 
Plattdeutsche Runde „Platt up`n Diek“
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Samtgemeinde Scharnebeck, 
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35, 
rathaus@scharnebeck.de

Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der 
Verwaltung �nden Sie im Internet unter 
www.scharnebeck.de 

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912390
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.ON Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom,  
Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde Scharnebeck

November 2019
01.11., Freitag, 19:00 Uhr, Hittbergen, Dorf-
platz: Laternenumzug
03.11., Sonntag, 11:30 Uhr, Hohnstorf, Fi-
schereimuseum: Trad. Fischessen im Restau-
rant „Zum Hohnstorfer“, Anmeldungen bitte 
bei Irmtraud Harnisch, Tel.: 04136 6705
09.11., Samstag, 14:00 - 18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Scheune hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus, Bardowicker Str. 2: „Repair-Café“. 
Info: Tel. 04136 1282
23.11., Samstag, 10:00 - 17:00 Uhr, Brietlin-
gen, Turnhalle TuS Brietlingen: 6. Brietlinger 
Weihnachtsmarkt mit über 40 Ausstellern
23.11., Samstag, 16:00 Uhr, Scharnebeck, 
Domäne: Konzert „Wiener Kaffeehausmusik“ 
mit Katharina Hinz und Markus Menke

Dezember 2019
08.12., Samstag, 14:00 Uhr, Scharnebeck, 
Gelände der Gemeinde: Weihnachtsmarkt
14.12., Samstag, 14:00 - 18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Scheune hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus, Bardowicker Str. 2: „Repair-Café“. 
Info: Tel. 04136 1282

Standesamt am 30.10. 
geschlossen
[ Nicole Koschatzky ] Am 30. Okto-

ber 2019 ist das Standesamt Schar-
nebeck wegen einer Fortbildung ge-
schlossen. 

Sanitär - Heizung - Solar

• Gas-, Wasser- und Abwasser-
installationen jeglicher Art

• Wärme- und Energietechnik
• Badneubau und Badsanierung
• Alternative Energiesysteme
• Klempnerei
• Wartungsdienst

Scheffelstraße 27
21337 Lüneburg

Tel.: 04131 850679
Mobil: 0176 21940591

info@zirzow-sanitaertechnik.de 
www.zirzow-sanitaertechnik.de

• Wartungsdienst

Fordern Sie uns heraus!
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Beilagen in der „ACHTfach!“ - Werbung, die ankommt. 
Sprechen Sie uns an: Ulrich Paschek, Tel. 05851 9796012

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
 Liebe Einwohnerin-

nen und Einwohner der 
Samtgemeinde Schar-
nebeck, der Glasfase-
rausbau innerhalb der 
Samtgemeinde läuft 
schon eine ganze Wei-
le. In diesem Herbst ist 
es nun soweit, dass die 

ersten Haushalte an die aktive Technik ange-
schlossen werden. Ca. 1.250 Anschlüsse wer-
den dazu zunächst in verschiedenen Gemein-
den fertiggestellt. Die betroffenen Haushalte 
wurden hiervon unterrichtet. Vielfach errei-
chen uns verständlich Fragen, wie es denn in 
den anderen Bereichen weitergehen wird. Die 
Vorgehensweisen bei den weiteren Arbeiten 
sind bei der Telekom nach deren technischen 
Anforderungen durchgeplant. So werden wei-
ter noch Haupttrassen verlegt, während an 
anderer Stelle bereits weitere Hausanschlüsse 
folgen. Bis alle Haushalte des ersten Ausbau-
projektes komplett angeschlossen sind, wird 
es noch bis zum Sommer nächsten Jahres 
dauern. Zum Teil erreichen uns Nachrichten, 
dass verschiedene Anbieter in unserer Samt-
gemeinde glasfaserbasierte Angebote unter-
breiten. Wir können leider nicht verhindern, 
dass ohne Rücksprache mit der Samtgemeinde 
sich auch andere Unternehmen hier auf Wer-
betour begeben, ohne vielleicht tatsächlich 
ein glasfaserunterstütztes Angebot auch wirk-
lich liefern zu können. Fragen Sie im Zweifel in 
der Samtgemeindeverwaltung nach der Serio-
sität dieser Angebote.

Mit dem neuen Schuljahr hatte ich Sie zu-
letzt auf die nun wieder jungen Verkehrsteil-
nehmer aufmerksam gemacht. Neues tut sich 
in Sachen Schule aber auch in der Leitung der 
Grundschule Hohnstorf. Nach dem Wechsel 
des dortigen Schulleiters an eine andere Schu-
le übernimmt dort Herr Lerche zunächst kom-
missarisch die Leitung der Grundschule, dem 
ich für die neue Aufgabe auch von hieraus viel 
Glück und Erfolg wünsche. Stattdessen haben 
wir unseren Schulhausmeister an der Grund-
schule Hohnstorf, Herrn Schlachter, kürzlich 
verabschieden müssen und wünschen ihm nun 
alles Gute für den wohl verdienten Ruhestand.

Gratulieren kann man dem Flecken Artlen-
burg, der nun endlich über den lang ersehnten 
Einkaufsmarkt verfügt. Am 19.08.2019 wurde 
die Eröffnung gefeiert und aus der Bevölke-
rung ist schon zu hören, dass sich der Markt 
zum willkommenen Treffpunkt der Bevölke-
rung entwickelt. 

 Zum Abschluss habe ich wieder einen Ver-
anstaltungstipp für Sie. Die Tourist-Informati-
on führt immer wieder geführte Fahrradtou-
ren durch die Samtgemeinde durch. Schon 
am Samstag, 05.10.2019 ist es wieder soweit. 
Wenn Sie kurzfristig mal Lust haben dabei 
zu sein, dann erkundigen Sie sich in der Tou-
rist-Information noch schnell über die Tour 
unter der Telefonnummer 04136 907-7500.

Für die vor uns liegende Zeit wünsche ich 
Ihnen wieder einen farbenfrohen Herbst.

Ihr Laars Gerstenkorn
Samtgemeindebürgermeister

Bardowicker Str. 18 • 21335 Lüneburg • T. 04131 - 8849379 • hoerschmiede.de

WIR HABEN
DIE AUSWAHL

KOSTENLOSTESTEN

Modell IdO aus Olivenholz

Jetzt 
 neu

/HOER.SCHMIEDE

/HÖRSCHMIEDE

Testen Sie bei uns eine große Auswahl von zuzahlungsfreien 

bis exklusiven Hörgeräten – alle handwerklich perfekt an 

IHR Ohr angepasst und inkl. kostenloser Batterien und 

Reparaturen für 4 Jahre.

Clever heizen: 
Beratungskampagne

[ Tobias Winkelmann ] In der kalten Jah-
reszeit haben die meisten Menschen es gerne 
warm und gemütlich. Mancher zittert den-
noch – beim Gedanken an die nächste Hei-
zungsrechnung. Mit der Kampagne „Clever 
heizen!“ unterstützt die Klimaschutzleitstelle 
von Hansestadt und Landkreis Lüneburg (KSL) 
deshalb ab sofort Hauseigentümer dabei, ihre 
Heizanlage zu optimieren oder gegen eine 
moderne Anlage auszutauschen. Gemeinsam 
mit der Klimaschutz- und Energieagentur Nie-
dersachsen KEAN und der Verbraucherzentrale 
Niedersachsen bietet sie vom 1. Oktober zum 
30. November 2019 kostengünstige Heizungs-
beratungen für alle privaten Hauseigentümer.

„Laut Expertenschätzungen sind rund 10 
Millionen Heizanlagen in Deutschland älter 
als 15 Jahre und mehr als zwei Drittel arbei-
ten inef�zient“, sagt Tobias Winkelmann von 
der KSL. „Auch hier in der Region gibt es viele 
Haushalte, die mit Hilfe geschulter Heiz-Ex-
perten Geld sparen und gleichzeitig etwas 
zum Klimaschutz beitragen können.“ Oftmals 
reicht schon eine kleine Änderung an den Ein-
stellungen oder im Heizverhalten, um Kosten 
zu sparen. Bei älteren Heizungsanlagen kann 
sich eine durch Fördermittel unterstützte Mo-
dernisierung auszahlen.“

Die Beratung richtet sich deshalb an Haus-
besitzer, deren Heizanlage älter als fünf Jah-
re ist oder bei denen es in den Rohren pfeift 
und rauscht. Die ausführliche Beratung durch 
einen unabhängigen Energieberater der Ver-
braucherzentrale kostet 30 Euro. Interessen-
ten in der Samtgemeinde können sich bis 
zum 30. November 2019 für eine Beratung 
anmelden über ksl@landkreis.lueneburg.de 
oder unter Telefon 04131 26-1590. Weitere 
Informationen zu den Beratungen �nden In-
teressierte unter www.landkreis-lueneburg.
de/klimaschutz-daheim. 

„clever heizen!“ ist ein Gemeinschaftspro-
jekt der Verbraucherzentrale Niedersachsen, 
der Klimaschutz- und Energieagentur Nie-
dersachsen und der Klimaschutzleitstelle 
von Hansestadt und Landkreis Lüneburg. Die 
Beratungen werden im Rahmen der Gebäu-
de-Checks der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale durchgeführt und durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie gefördert.

Ausgabe 34 

erscheint am 22. November 2019 
Redaktionsschluss: 25. Oktober 2019
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www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
 Liebe Einwohnerinnen und Ein-

wohner der Gemeinde Brietlingen, 
in den letzten Wochen und Mona-
ten hat die Gemeinde Brietlingen 

wiederholt neue Wohnbau�ächen in ihren 
Sitzungen beraten. Für das hier oft erwähn-
te Baugebiet am Ritzkamper Weg konnte der 
Bebauungsplan nun abgeschlossen werden. In 
seiner Sitzung am 3. September konnte nun 
nach den Beteiligungen der Bürgerinnen und 
Bürger sowie den Trägern öffentlicher Belan-
ge der Satzungsbeschluss gefasst werden. So 
kann das kleine Baugebiet jetzt vermarktet 
werden und Brietlingen wird wieder ein wenig 
wachsen.

Das angekündigte Containergebäude zur Er-
weiterung der Kindertagesstätte in Moorburg 
wurde pünktlich geliefert und aufgestellt. Die 
Arbeiten verliefen äußerst reibungslos und 
auch die Möbel wurden schließlich früher ge-
liefert, als zuletzt angenommen. Damit ist fast 

alles vorbereitet. Das Außengelände wird noch 
mit einem Zaun versehen und die Kinder kön-
nen in die neuen Räume einziehen.

Vermehrt erreichen die Gemeinde in letz-
ter Zeit Beschwerden über nicht ausreichend 
gereinigte Gossen und Fahrbahnränder. Oft 
wird dabei angenommen, die Gemeinde müs-
se die Reinigung durchführen. Hier sei daran 
erinnert, dass alle Anlieger selbst vor ihren 
Grundstücken diverse Reinigungsp�ichten  an 
den Fahrbahnrändern haben. Ausgenommen 
hiervon sind nur Kreis-, Landes- und Bundes-
straßen. Achten Sie also bitte in den Gemein-
destraßen vor Ihren Grundstücken auf eine re-
gelmäßige selbständige Reinigung. Wenn Sie 
Fragen zum genauen Umfang der Reinigungs-
p�icht haben, wenden Sie sich gerne an die 
Gemeinde- oder Samtgemeindeverwaltung.

Auch wenig Beachtung �ndet immer mehr 
das Gebot, für das auf dem eigenen Grund-
stück entstehende Regenwasser auch auf 

dem eigenen Grundstück für die Versickerung 
zu sorgen. Vielfach sind gerade versiegelte 
Grundstücksauffahrten so angelegt, dass das 
Wasser einfach nur auf die Straße läuft. So 
wird vernünftige Entwässerung nie funktio-
nieren können. Auch hier wiederholen sich 
zunehmend Beschwerden derer, die darunter 
zu leiden haben, wenn dies Wasser sogar ihre 
Grundstücke erreicht. Tragen Sie bitte Sor-
ge dafür, dass Ihr Wasser auf Ihrem eigenen 
Grundstück versickert. Hilfreich sind da natür-
lich die oft zu sehenden Entwässerungsrinnen 
im Verlauf der Grundstücksgrenze an der Ho-
fauffahrt. So voll die oft sind mit Sand und 
Gras hegen sich aber gewisse Zweifel, wie das 
dann noch gehen soll. Also wie bei der Stra-
ßenreinigung; Einfach mal sauber machen!

Ihnen einen schönen Herbst wünschen

Ihr Gemeindedirektor Laars Gerstenkorn                               
Ihr Bürgermeister Helmut Kowalik

Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Das Baugebiet „Am Osterwin-

kel“ ist fertig und auch vollständig 
bebaut. Es fehlen nur noch die im 
B-Plan vorgesehenen Baump�an-

zungen. Die Gemeinde und die SEB haben jetzt 
bei den Bewohnerinnen und Bewohnern eine 
Umfrage gestartet um zu erkunden, für welche 
Baumart sich die „Osterwinkler“ entscheiden. 
Die P�anzung ist dann am 26. Oktober 2019 
vorgesehen. Sie soll gemeinsam mit dem Ge-
meinderat und Freiwilligen aus dem Baugebiet 
statt�nden. Hinterher gibt es Erbseneintopf in 
einer gemütlichen Runde.

Immer wieder kommt es mal vor, dass eine 
Straßenlampe defekt ist. Für die Reparatur ist 
die Gemeinde zuständig. Am besten melden 
Sie eine defekte Lampe über die E-Mailadresse:  

gemeinde@echem.de.
Endlich ist es soweit, dass die Brücke in 

Fischhausen erneuert werden kann. Leider ha-
ben von fünf angeschriebenen Firmen vier kein 
Angebot abgegeben. Nur ein Angebot steht zur 
Vergabe. Bei Redaktionsschluss stand allerdings 
noch nicht fest, ob das Rechnungsprüfungsamt 
des Landkreises dieser Auftragsvergabe zu-
stimmt. Wir hoffen.

Eine der beiden Brücken über die Mar-
schwetter vor dem Elbe-Seitenkanal ist schon 
seit einiger Zeit gesperrt, weil sie nicht mehr 
verkehrssicher ist. Sie wird nun abgebaut. Die 
Parallelbrücke bleibt solange erhalten, bis die 
abgerissene Brücke ersetzt worden ist. Aller-
dings ist diese Brücke auf eine Belastungs-
grenze von sechs Tonnen herabgesetzt worden 

und man darf sie nur mit einer reduzierten 
Geschwindigkeit von 10 km/h befahren. Bitte 
achten Sie alle dringend darauf.

Unsere Gemeindearbeiter sind regelmäßig 
unterwegs, um die Gemeinde sauber zu halten. 
So werden die Behälter für Hundekot immer 
wieder mit neuen Tüten ausgerüstet, die Grün-
anlagen werden gemäht, die Spielplätze sauber 
gehalten und und und. Leider aber gibt es auch 
in unserer Gemeinde Zeitgenossen, die sich um 
ordentliche Abfallbeseitigung nicht scheren. Da 
wird einfach Müll an die Glascontainer gestellt, 
der da nicht hingehört. Unsere Müllabfuhr ist 
doch so großartig, dass wilde Müllablagerun-
gen nicht sein müssten. Wer aber seinen Müll 
so unbedacht irgendwo abstellt, ist meistens 
auch noch so dumm und hinterlässt seine Ad-
resse. Die haben wir der Polizei übergeben.

Das Verfahren um die Errichtung eines Bau-
ernhofkindergartens ist nach hoffnungsvollem 
Start etwas ins Stocken geraten. Es war ja vor-
gesehen, dieses Vorhaben auf dem Gelände des 
LBZ zu verwirklichen. Dazu müssen jetzt aber 
noch einige Fachleute der Landwirtschafts-
kammer in Oldenburg überzeugt werden, denn 
die haben inzwischen Sicherheitsbedenken 
angemeldet. Wir sind in Gesprächen um diese 
Bedenken auszuräumen.

Ihr Bürgermeister Harald Heuer

Yogakurs in Echem
[ Christiane Martin-Gente ]  Ab 07.10.2019 

beginnt der nächste Yoga-Kurs im Gymnastik-
raum des FC Echem im Vereinsheim am Sport-
platz. Montags von 19:30 bis 21:00 Uhr.

Nähere Infos: Claudia Fischer, Tel. 04139 
695918, e-mail: cf@fcechem.de.
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Wenn Makler, dann Sparkasse.
sparkasse-lueneburg.de/Immobilien

Alle Kompetenzen unter einem Dach. 

Für den Verkäufer

courtagefrei!

Lydia Brunke
Immobilienvermittlung
Telefon 04131 288-3388
lydia.brunke@
sparkasse-lueneburg.de

Nach diesem Motto berate ich Sie beim Verkauf Ihrer Immobilie. 
Und genauso zeichnet es sich im Erfolg aus. Profitieren Sie von unserem Know-how
und vom Erfahrungsschatz des größten Maklers in Lüneburg! Wir freuen uns auf Sie.

„KOMPETENZ SPIEGELT
SICH IN INDIVIDUELLER
BERATUNG WIDER.“

Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Hohnstorferinnen und 

Hohnstorfer, ein dreitägiges 
Dorffest liegt hinter uns und der 
Herbst liegt vor uns. Das Jahr ist 

schon fast wieder vorbei.

Dorffest
Unser Dorffest ist geschafft. Drei fröhli-

che Tage bei doch noch gutem Wetter sind 
vorbei. Wie jedes Mal für das jeweilige Orga- 
Team eine Kraftanstrengung, in der Summe 
aber ein gelungenes Dorffest mit Disco, Live 
Music, Dorffest, Kinderfest, Darbietungen der 
Vereine usw. Ein Dank auch an die Hohnstor-
fer Gewerbetreibenden für die Spenden, die 
ein solches Dorffest immer erst ermöglichen. 

Kalender
Auch für 2020 wird unsere Sport- und Kul-

turstiftung wieder einen Kalender mit alten 
Hohnstorfer Ansichten herausgeben. Käu� ich 
erwerben kann man ihn ab Ende November 
im Gemeindebüro.  

Eiswette
Die Eiswette 2020 � ndet statt. Es ist völlig 

unklar, ob und wie das Fährhaus in bewähr-
ter Art zur Verfügung steht. Aber das soll uns 
nicht davon abhalten, die traditionsreiche 
Eiswette als Neujahrsempfang der etwas an-
deren Art auf der Fährbuhne durchzuführen. 
Vielleicht wird es dieses Mal nur ein wenig 
rustikaler. 

Unverändert kann gewettet werden. Ein-
zahlungen von 7 € nimmt die Samtgemeinde 
Scharnebeck unter der Konto Nr. 11 000 999 
bei der Sparkasse Lüneburg entgegen. Wich-
tig ist die Angabe: „Steit de elv“ oder „Geit de 
Elv“. Wetten können auch direkt im Gemein-
debüro abgegeben werden.  

Spielplätze
Die neue Seilbahn läuft und das Karussell 

dreht sich wieder. Vielen Dank an die enga-
gierten Herren und Fa. Zeyn für die Ertüch-
tigung. 

Hohnstorf wächst?
In der letzten Ratssitzung hat uns die 

Stellungnahme zum Regionalen Raumord-
nungsprogramm beschäftigt. Dabei wurde 

wieder deutlich: Hohnstorf ist gewachsen. 
Aber nicht die Einwohnerzahl, sondern nur 
die Zahl der Wohnraum-Quadratmeter. Trotz 
mehr Wohn� äche in unserem Dorf stagniert 
die Einwohnerzahl bzw. ist sogar leicht ge-

sunken. Das Ziel der 
Dorfpolitik ist es, die 
Einwohnerzahl wenigs-
tens konstant zu hal-
ten. Die Nachfrage nach 
Baugrundstücken ist 
noch ungebrochen und 
so arbeitet der Gemein-
derat auch an einem 
weiteren Neubaugebiet. 
Die Flächen zwischen 
dem bisherigen Bauge-
biet Rethscheuer-West 
und der Sparkasse bieten 
sich dafür an. Geregelt 
wird das im Flächennut-

zungsplan, den die Samtgemeinde gerade 
aufstellt.       

Kindergarten
Unsere Kindertagesstätte ist voll belegt. 

Leider musste einigen Eltern eine Absage er-
teilt werden. 

Das Team konnte wieder vervollständigt 
werden, so dass seit Anfang September der 
Betrieb wieder wie gewohnt laufen kann und 
auch die verschobenen Eingewöhnungen 
durchgeführt werden konnten. Den Eltern ein 
großes Dankeschön für das Verständnis für 
die doch schwierige Situation in den vergan-
gen Monaten. 

Bitte denken Sie daran, Ihr Kind rechtzei-
tig für die Krippe und/oder den Kindergarten 
anzumelden!      

OUT: Personen, die Spielgeräte auf dem 
Spielplatz Ernst- Kissolewski-Straße mutwil-
lig beschädigen und Griffe von Wipptieren 
abtreten/abmontieren. 

IN: Das Orga Team vom Dorffest
Genießen Sie die hoffentlich noch kom-

menden schönen Herbsttage.
Ihr Bürgermeister André Feit   
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Das Dorffest bot ein abwechslungsreiches Programm
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DER-LECKER-BAECKER.DE   /LECKERBAECKER
WEITERE JOB-INFOS FINDEN SIE UNTER:

An
Frau/Herr Verkaufstalent
Brötchengasse 1a
12345 Wohlfühlort

BEWERBUNG 
ALS IHR ARBEITGEBER
Sehr geehrtes Verkaufstalent,

hiermit  bewerbe ich mich als Ihr zukünftiger Arbeitgeber:

• Ich bin ein erfolgreicher Familienbetrieb.
• Mein Herzstück sind meine Mitarbeiter. Ich habe ein tolles, 
 kollegiales Team, das sich freut, Sie zu begrüßen.
• Gerne gebe ich Ihnen Personalrabatt.
• Ich stelle die Arbeitskleidung sowie die Reinigung kostenfrei.
• Ich zahle Ihnen freiwillig einen extra Sonntagszuschlag.
• Jedes Jahr richte ich für meine Mitarbeiter ein großes Fest aus.   
 In Zukunft möchte ich dort auch Ihren Einsatz feiern. 
• In meinem internen Schulungszentrum biete ich Ihnen 

interessante Weiterbildungsmöglichkeiten.
• Ich betreue meine Azubis intensiv auf ihrem Ausbildungsweg.  
 Gemeinsame Ausfl üge stärken unser Teamgefühl.  
• Meine Mitarbeiter erhalten betriebliche Altersvorsorge, 
 vermögenswirksame Leistungen, Weihnachts- & Urlaubsgeld.

Ich habe Ihr Interesse geweckt? Dann freue ich mich, Sie in einem 
persönlichen Gespräch kennenzulernen. Bei Fragen stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse per Post: Hauptstraße 16, 
21406 Barnstedt oder per E-Mail:  karriere@der-lecker-baecker.de

Ihr Kruse Der Lecker Bäcker

Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Gemeindebüro
Die Einweihungsfeier unse-

res Gemeindebüros war gut be-
sucht, vielen herzlichen Dank für 

die Glückwünsche und die lieben Geschenke. 
Bilder davon können Sie sich auf unserer In-
ternetseite www.hittbergen-barfoerde.de an-
sehen. Das Büro ist für Sie immer dienstags 
in der Zeit von 16:00 - 17:00 Uhr geöffnet, 
weitere Termine gerne nach Absprache. 

Glasfaserkabel
Die Schäden, die während der Baumaßnah-

me an den Gehwegen und Straßen in Hittber-
gen entstanden sind, hat der Bauausschuss 
aufgelistet. Das steht in Barförde noch aus.

Gossenreinigung/Bürgersteige
Der Aufforderung in der letzten Ausgabe 

sind viele von Ihnen bereits nachgekommen, 
vielen Dank dafür. Auf einigen Bürgersteigen 
oder auch entlang der Grundstückszäune darf 
da bitte noch nachgebessert werden. 

Dunkle Jahreszeit 
Passend zur kommenden dunkleren Jahres-

zeit fallen immer mehr defekte Straßenlater-

nen aus, bitte melden Sie uns diese. Achten 
Sie selber auch auf farbenfrohe und beleuch-
tete Kleidung – so wird jeder in der Dunkelheit 
besser gesehen. 

Seniorennachmittag
Jeden 3. Mittwoch �ndet in unserer Dorf-

gemeinschaftshalle ein Seniorennachmittag 
statt. Die genauen Termine hängen in den 
Schaukästen aus. Das Senioren-Betreuerteam 
freut sich auch mal auf neue Gesichter.

Kommen Sie gut durch den Herbst! 
Ihre Bürgermeisterin Petra Brosseit

Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Aus�ug Förderverein der Frei-

willigen Feuerwehr Jürgenstorf
Der Förderverein der Freiwilli-

gen Feuerwehr Jürgenstorf ging 
am Samstag, den 31. August 2019, auf Rei-
sen. Ziele waren die Drehorte aus der NDR 
Sendereihe „Neues aus Büttenwarder“. Zuvor 
erlebten die FW und Fördermitglieder bei bes-
tem Wetter die schöne Landschaft von Schles-
wig-Holstein über Gut Basthorst, Trittau und 

Lütjensee bis nach „Büttenwarder“.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt 

und das Wissenswerte von den besuchten Zie-
len übermittelte ein erfahrener Reiseleiter. Zu-
frieden und voller neuer Eindrücke kehrten alle 
Teilnehmer am Abend nach Jürgenstorf zurück.

Lüdersburger Boulebahn 
Nachdem im Mai die Saisoneröffnung der 

Boulebahn in Lüdersburg startete, hat sich ein 
Kreis von Begeisterten gefunden, um sich in 
netten Gruppen wöchentlich zum Boulen zu 
treffen. 

Die dazugehörige Verp�egung fehlt na-
türlich nicht und macht das Spiel zu einem 
besonderen Freizeitvergnügen. Gerne sind 
weitere Mitspieler (auch Ungeübte) herzlich 
willkommen.

Melden Sie sich einfach bei den Organisa-
toren  Hans-Wilhelm Mennrich  Tel. 04139-
76916 oder Hans-Holger Möller Tel. 04139-
68577. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Baumrückschnitt
Der jährliche Baumrückschnitt zur Ver-

kehrssicherung der Gemeindewege und -stra-
ßen wird ab November bis Februar von den 
Gemeindearbeitern durchgeführt. Aufgrund 
der Trockenheit sind leider eine größere An-
zahl von Straßenbäumen zu entnehmen, 
welche durch Neuanp�anzungen natürlich 
ersetzt werden.

Es wird in dieser Zeit zu diversen, kurzfristi-
gen Straßensperrungen kom-
men können, eine Bekannt-
machung wird über unsere 
Homepage erfolgen.

Falls Interesse an dem pro-
duzierten Rundholz bei den 
Bürgern besteht, melden Sie 
dieses bitte bei der Gemein-
deverwaltung zu den Sprech-
stunden an.

Der Termin der nächsten 
P�anzaktion zum Nachp�an-
zen der Straßenbäume wird 
in der nächsten Achtfach 
und über unsere Homepage 
bekanntgegeben. Helfer zum 

P�anzen sind herzlich willkommen.
Sitzung des Gemeinderates
Auf der letzten Ratssitzung am 22. August 

2019 genehmigte der Rat die Anschaffung von 
neuen Sitzbänken und Hundekot-Behälter, 
welche im Gemeindegebiet aufgestellt werden 
sollen. Bei den Bänken handelt es sich um Er-
satzinvestitionen für die älteren, teilweise be-
schädigten Holzbänke. Die Standorte werden 
beibehalten, nur die Hundekot-Behälter sollen 
an den von Hundehaltern benutzten Wegen 
ihre Bestimmung �nden.

Im Zuge des Ausbaus der Ortsdurchfahrt 
Bockelkathen wird die Einmündung der Straße 
„Auf dem Kreuze“ mit einer neuen Asphaltde-
cke versehen. Ferner wird ein Grabendurchlass 
des Bachkoppelweges erneuert. Die Maßnah-
me wird zu einer Sperrung der Straße führen, 
der Zeitpunkt ist leider noch nicht bekannt.

Straßenlaternen
Die dunkle Jahreszeit bricht langsam herein 

und die Straßenlampen im Gemeindegebiet 
schalten sich im vorgegebenen Zeitraum ein. 
Wenn das bei einigen Lampen nicht der Fall 
sein sollte, melden sie dieses bitte der Verwal-
tung.

Schauen Sie regelmäßig auf unsere Home-
page. Unter www.gemeinde-luedersburg.de 
informieren wir neben Aktuellem und Veran-
staltungen aus unserer Gemeinde auch über 
Beschlüsse des Gemeinderates und die damit 
verbundenen Auslegungen/Bekanntmachun-
gen.

Ihr Bürgermeister 
Klaus Bockelmann 
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Besuch beim Drehort von „Neues aus Büttenwarder“
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Deutschland - Kooperation

www.baars-bedachungen.de • info@baars-bedachungen.de

Im Berg 8 • 21522 Hittbergen

Telefon  +49 (0)4139 6083 • Telefax  +49 (0)4139 68297

Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe RullstorferInnen, liebe 

BöltserInnen, der Sommer 2019 
war sicherlich nicht der heißeste 
oder trockenste Sommer seit Men-

schengedenken. Dennoch war es ein Sommer, 
der wie auch schon der Sommer 2018 zu ge-
ringe Niederschlagsmengen brachte. Die Na-
tur leidet darunter. Nicht zuletzt auch das 

Straßengrün und die Straßenbäume. Unser 
Gemeindearbeiter war und ist immer wieder 
unermüdlich unterwegs und versucht durch 
Bewässern das Schlimmste zu verhindern, 
was ihm auch lobenswerter gelingt. Aber, es 
kostet sehr viel Zeit! Zeit, die uns an ande-
rer Stelle für andere Aufgaben deshalb fehlt. 
Dadurch geht es in unseren Ortsteilen nicht 
immer so voran, wie ich und meine Ratskolle-
gen uns das wünschen würden. Daher an die-
ser Stelle mein Appell an Sie. Sie würden uns 
unheimlich entlasten, wenn Sie in trockenen 
Phasen die Gemeindebäume, die an oder vor 
Ihrem Grundstück wachsen, regelmäßig wäs-
sern würden. Das gilt besonders für frisch ge-
p�anzte oder junge Bäume und Sträucher, de-
ren Wurzelwerk noch nicht stark ausgeprägt 
ist. Oft reichen ein, zwei Eimer  in der Woche, 
vielleicht muss es auch mal etwas mehr sein. 
Aber wir als Gemeinde müssen natürlich vie-
le, viele Eimer bewegen.  Vielleicht denken Sie 
mal darüber nach. 

Im August und September fanden in Bol-
tersen als auch in Rullstorf wieder einmal die 
Dorf�ohmärkte statt. Ein sehr schönes und in-
teressantes Konzept. Beide Flohmärkte haben 
wieder regen Zuspruch erfahren. Die Umsätze 
waren wohl ordentlich, die Stimmung gut und 
die allermeisten auch sehr zufrieden. Wie ich 
�nde, zwei gelungene Veranstaltungen, die 
hoffentlich im nächsten Jahr wiederholt wer-
den. 

Das Kinder- und Spielplatzfest mit Later-
nenumzug in Boltersen fand dieses Jahr am 
21. September statt. Ich bin immer wieder 
überrascht, wie viele Familien mit Kindern 
sich auf den Weg nach Boltersen machen. 
Nachmittags ist an den vielen Stationen ein 
Jubel und Trubel, wie man es sonst nur von 
größeren Veranstaltungen kennt. Aber alles 
läuft friedlich und harmonisch ab. Und dann 
der Laternenumzug durchs Dorf mit einem 
Menschenpulk aus Groß und Klein. Einfach 
wunderbar!

Und als Abschluss dann das Dorffest, auf 
dem aber auch – und das ist gut so - viele 
Bürger aus den Nachbardörfern sich ein�nden.  

An dieser Stelle sage ich den zahlreichen Hel-
fern und Helferinnen vielen Dank für Euer tol-
les Engagement! Mein Dank richte ich auch an 
die Feuerwehr, die auch auf dem Spielplatz-
fest Präsenz zeigt, mit anpackt und natürlich 
auch absichert. Ohne Euch wäre so Vieles in 
unseren Dörfern nicht möglich. Vielen, vielen 
Dank!

Jetzt im Herbst rückt das Thema „Verkehrs-
sicherheit unserer Straßen und Wege“ wieder 
mehr in das Bewusstsein. Bitte achten Sie 
darauf, dass Astwerk oder Zweige, die in den 
Geh- und Fahrweg hineingewachsen sind, 
zurückgeschnitten werden. Besonders, wenn 
dadurch eine gefahrlose Benutzung des Geh-
weges nicht mehr möglich ist oder gar auf die 
Straße ausgewichen werden muss. Besonders 
wichtig �nde ich auch das Freischneiden von 
Verkehrszeichen, Straßenschildern, Lampen 
oder auch Sitzbänken.

Wenn alle Bürger sich hier ein wenig en-
gagieren und damit auch Rücksicht auf ihre 
Mitbürger nehmen, funktioniert das Mitein-
ander gerade in Dörfern wie den unseren mit 
Sicherheit viel besser.

Bitte denken Sie in der jetzt dunkleren Jah-
reszeit nicht nur wegen des Wetters an an-
gemessene warme Kleidung. Diese sollte auch 
auffällig, am besten re�ektierend sein. So 
werden Sie von anderen Verkehrsteilnehmern 
besser und früher erkannt.

Eines der beherrschenden Themen in unse-
rer Gemeinde ist der Neubau der Feuerwehr-
häuser in Rullstorf und Boltersen. Hier sind wir 
zumindest für den Standort Rullstorf ein gutes 
Stück vorangekommen, die Gemeinde steht in 
engen Austausch mit der Samtgemeinde und 
der SEB, so dass viele der notwendigen Dinge in 
enger Abstimmung bzw. auch gemeinsam erle-
digt werden. Für den Standort Boltersen hat es 
auch schon erfolgversprechende Gespräche un-
ter den Beteiligten gegeben, so dass ich guter 
Dinge bin, dass auch hier die nächsten Schritte 
demnächst erfolgen werden. 

Ich wünsche uns allen viele warme und 
bunte Herbsttage!

Ihr Bürgermeister Peter Müller

Kreisbibliothek
[ Hilke Cordes-Heick ]  Buchtipp 
Laura Cowan/Bonnie Pang: Die Welt bei 

Nacht: ein Sachbilderbuch.
Wohl jedes Kind hat sich schon einmal ge-

fragt, was eigentlich nachts passiert. Während 
der Großteil der Menschen schläft, geschieht 
nachts um uns herum so viel. 

Auf 15 Doppelseiten zeigt die Illustrato-
rin die verschiedensten Orte bei Nacht: Eine 
Stadt, eine Fabrik, einen Hafen, die Welt unter 
Wasser, den Regenwald, das Weltall … 

Kurze Texte laden dazu ein, die Themen mit 
den Kindern zu besprechen. Ein tolles, infor-
matives und abwechslungsreiches Buch für 
Klein und Groß.

Lesetipps für den Herbst
Andreas Gruber: Todesmal; Karin Slaughter: 

Die letzte Witwe; Lucinda Riley: Das Schmet-
terlingszimmer; Delia Owens: Der Gesang 
der Flusskrebse; Helmut und Renate Grünert: 
Waldpilze – das Rezeptbuch: Heimische Arten 
bestimmen, sammeln und zubereiten.                                     

Ferien 
Herbstferien (04.10.-18.10.2019): Die Bib-

liothek ist donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr 
und von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet. 

Termine
Freitag, 25.10.2019, 14:30 Uhr:  Bücher fal-

ten für Groß und Klein ab 10 Jahren
Montag, 28.10.2019, 15:00 Uhr: Bilder-

buchkino
Am 11.11.2019 und 18.11.2019 bleibt die 

Bibliothek wegen einer Fortbildung//Mitglie-
derversammlung geschlossen.
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Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Leserinnen und Leser der 

ACHTfach, nun scheint der Herbst 
Einzug gehalten zu haben und die 
schönen sonnigen Tage sind vorbei. 

Leider haben uns diese schönen Tage nicht die 
erforderliche Mengen an Regen gebracht und 
daher hoffe ich, dass dieser Mangel nun im 
Herbst ausgeglichen wird.

Heute möchte ich Ihnen wieder einmal kurz 
berichten, was sich seit der letzten Ausgabe in 
unserer Gemeinde ereignet hat.

Weinfest in Scharnebeck 
Auch in diesem Jahr war unser Weinfest 

wieder sehr gut besucht. Auch dieses Mal hat-
ten wir es ja wieder mit einer Austellungseröff-
nnung verbunden, die wiederum gut besucht 
war und viele anschließend bewogen hat, auf 
dem Weinfest noch einen guten Schluck zu 
genießen. Auch in diesem Jahr haben unsere 
Vereine und Gruppierungen im Ort wieder al-
les fein vorbereitet und unsere Bäcker im Ort 
haben hierzu auch wieder sehr schmackhaften 
Butterkuchen gestiftet. Unterstützt wurden 
wir in diesem Jahr wieder einmal  durch die 
Mitarbeiter des Bauhofes der Samtgemeinde. 
Allen Beteiligten und Unterstützern auch an 
dieser Stelle wieder einmal herzlichen Dank. 
Auch das Wetter hat, bis auf einen kleinen Re-
genschauer, wieder sehr gut mitgespielt. Und 
so waren sowohl die Besucher, als auch die 
Ausrichter des Weinfestes rund um zufrieden, 
schloss doch der letztze Pavillon seine Türen 
erst weit nach Mitternacht um 02.15 Uhr. Da-
her werden wir natürlich auch im nächsten 
Jahr wieder ein Weinfest in Scharnebeck ha-
ben und zwar am 08.08.2020. Diesen Termin 
können Sie schon mal vormerken.

Beherztes Eingreifen der DLRG am Insel-
see

Sie haben es ja sicherlich der Presse bereits 
entnommen, daß unser Wachdienst der DLRG 
am Inselsee zwei jungen Menschen das Le-
ben retten konnte, die zu ertrinken drohten. 
Der Vorsitzende der DLRG Ortsgruppe Aden-
dorf/Scharnebeck, Karsten Kirchgässler, war 
es, der diese beiden jungen Mädchen durch 
schnelles und beherztes Eingreifen vor dem 
Ertrinken bewahren konnte. Er selbst woll-
te davon aber gar kein großes „Aufheben“ 
machen, sondern sagte, daß er lediglich zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort war. Karsten 
Kirchgässler ist ja bereits von anderer Seite 
für diesen Einsatz gedankt worden und zwar 
zu recht. Zum einem, dass er sich in seiner 
Freizeit für die Rettung von Mensche in Not 
einsetzt und zum anderen, dass er, wenn er 
denn an Badegewässern ist, auch stets ein 
Auge auf die Badenden wirft. Dafür möchte 
ich Dir, lieber Karsten, auch an dieser Stelle 
noch einmal ganz persönlich „Danke“ sagen. 
Danken möchte ich heute aber auch wieder 
einmal den übirgen Mitgliedern Deiner Orts-
gruppe, die hier bei uns den Wachdienst in der 
Badesaison am See übernommen haben und 
damit auch den Badegästen immer wieder ein 
Gefühl der Sicherheit geben. Herzlich Dank 
noch einmal dafür und für die Zukunft wei-
terhin viel Spaß und Freude an eurer Station 
am hiesigen Inselsee und möglichst natürlich 
auch keine Badeunfälle.

Immer wieder Müll in der freien Natur
Hierüber hatte ich ja bereits in der letzten 

Ausgabe berichtet. Aber auch in der zurücklie-
genden Zeit mussten wir immer wieder in der 

freien Natur entsorgten Müll entdecken und 
diesen dann entsorgen. Besonders auffällig ist 
in letzter Zeit an den Wochenenden, dass im-
mer wieder Papiertüten mit dem großen gel-
ben „M“ die Straßenränder säumen. Hier soll-
ten die Verursacher einmal in sich gehen und 
sich fragen, ob dieses mit den Forderungen 
junger Menschen für eine saubere Umwelt 
und den Klimaschutz in Einklang zu bringen 
ist. Wir sollten nämlich nicht nur bei anderen 
etwas einfordern, sondern selbst daran mit-
wirken. Denn nur die Politik, wie immer wieder 
gefordert, wird wenig bewegen können, wenn 
die Menschen, also jeder einzelne, diesen Weg 
nicht mitgehen will. Denken Sie mal darüber 
nach.   

Seniorenfahrt nach Hannover
Der Aus� ug der Gemeinde mit den Senioren 

führte uns, wie bereits angekündigt,  in diesem 
Jahr in unsere Landeshauptstadt Hannover. 
Bei trockenem Wetter verließen wir morgens 
Scharnebeck, doch schon bei unserem Früh-
stückpicknick holte uns der Regen ein, daher 
mussten wir es „holter die polter“  frühzeitig 
beenden und uns wieder in den Bus begeben. 
Danach erreichten wir dann bei schönem, 
sonnigen Wetter unsere Landeshauptstadt, wo 
wir dann einen wunderschönen Tag verlebten, 
bevor wir gegen 19.00 Uhr wieder Scharneb-
veck erreichten. Näheres zu dieser Fahrt ent-
nehmen Sie bitte dem Bericht des Senioren-
beirates an anderer Stelle dieses Blattes. 

Unsere Obstalleen an den Wirtschaftswe-
gen und Straßen

Bereits in der letzten Ausgabe hatte ich ja 
darauf hingewiesen, dass unsere Obstbaum-
alleen reichhaltig Äpfel zum sofortigen Ver-

GmbH

Dorfstraße 2
21379 Boltersen
Tel. 04136 9080

E-Mail: kontakt@zum-alten-gutshof.care
www.zum-alten-gutshof.care

Einfach gut gepflegt!

Senioren- und Pflegeheim

· Probewohnen
· Urlaubspflege

· Appartements

· Verhinderungspflege
· Kurzzeitpflege

· vollstationäre  
Pflege
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Seit 30 Jahren kreative Ideen 
für Ihr Haar

zehr und Ernten vorhalten. Machen Sie daher 
reichlich Gebrauch davon. Ich denke es ist ge-
nügend da für Mensch und Tier.

 Nun wünsche ich uns allen noch weiterhin 
einen wunderschönen Herbst mit seinen bunt-
gefärbten Bäumen und Wäldern. Vielleicht er-
halten wir dann ja auch in dieser Jahreszeit 
den fehlenden Regen aus dem vergangenen 
und diesem Jahr, damit unser Wasserhaus-
halt  dann wieder ausglichen ist. Und zu guter 
letzt noch eines: „Herbstzeit ist Erntezeit“ und 
daher wünsche ich allen eine gute Ernte, wo 
immer Sie gesät und gep�anzt haben.

Herzliche Grüße
Ihr  Bürgermeister Hans-Georg Führinger

Insekten willkommen an der Tourist-Information
[ Claudia Sandow ] Samtgemein-

debürgermeister und 1. Vorsitzender 
des Verkehrsvereins Laars Gersten-
korn freut sich, dass nun auch an 

der Touristinformation ein Insektenhotel auf-
gestellt wird. „Dies ist nun schon das fünfte 
Hotel, das wir in der Samtgemeinde aufstellen 
lassen, ohne das unsere „Gäste“ hierfür bezah-
len müssen und leisten damit einen weiteren 
Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt.“

Die Tourist-Information der Samtgemeinde 
in der Adendorfer Straße in Scharnebeck hat 
auch in der Saison 2019 viele Besucher an-
gelockt. Neben dem Schiffshebewerk fanden 
auch die Sehenswürdigkeiten und Schönhei-
ten unserer Region, beispielsweise vom Fahr-
radsattel aus zu erkunden, großen Anklang. 
Die von der Tourist-Info durchgeführten Rad-
touren gestalteten sich ebenfalls als Erfolg 
und werden im kommenden Jahr fortgesetzt. 
Zudem wurden sonntägliche  „Führungen für 
Kurzentschlossene“ durch das Schiffshebe-
werk angeboten. Die letzte Führung startet 
am 13.10.2019 um 10:00 Uhr an der Tou-
rist-Information. Ebenfalls beliebt ist der Vor-
verkauf von Karten der Kulturbeauftragten in 
diesem Jahr und der Erwerb von Angelkarten 
für Elbe und Elbeseitenkanal gewesen.

Zum Saisonabschluss im Herbst hat sich die 
Info mit vielen neuen Flyern und Souvenirs 
eingedeckt. Neben Kühlschrankmagneten und 
Tassen mit Motiven aus der Samtgemeinde 
gibt es nun auch Bilder auf verschieden gro-
ßen Leinwänden, mit atemberaubenden Foto-
gra�en aus der Samtgemeinde zu erwerben.

Perfekt als Weihnachtsgeschenk!
Zu den beliebten Fledermaus- und Eich-

hörnchen-Kästen der Jugendfeuerwehr Rulls-
torf gesellen sich nun auch zauberhafte Vo-
gelhäuser, die zur Ansicht ausgestellt und die 
vor Ort bestellt werden können.

Auch die langersehnten neuen Ortsplä-
ne der Samtgemeinde Scharnebeck sind nun 
unter anderem in der Tourist-Information 
erhältlich. Gleiches gilt für die neue Fahrrad-
karte des Verkehrsvereins. Beide erscheinen im 
handlichen Taschenformat.

Neben vielen neuen Souvenirs und neu-
en Flyern wartet die Tourist-Information seit 
kurzem mit einer kleinen, ansprechenden in-
nenräumlichen Veränderung auf. So kann den 
Gästen sowohl mehr Informationsmaterial, als 
auch mehr Mitbringsel angeboten werden.

Ein Besuch im Gebäude der TI in der Aden-
dorfer Straße 46 in Scharnebeck lohnt sich 
also dieser Tage wieder einmal besonders, 
nicht zuletzt, weil Weihnachten so langsam 
näher rückt und hier die eine oder andere Ge-
schenkidee zu �nden ist.
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Samtgemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn freut 
sich über die Aufstellung des Insektenhotels

Insektenfreundliches 
Gärtnern

[ Claudia Bannöhr ]  Die Kirchengemeinde 
St. Marien Scharnebeck lädt alle Naturin-
teressierten zu einem Bildervortrag ein am 
Freitag, den 25. Oktober um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus, Hauptstraße 50.

Dass unsere Natur schon lange aus dem 
Gleichgewicht ist wissen wir alle. Es gibt viel 
weniger Regen, weniger Vögel und viel weni-
ger Insekten. Wir alle sollten im Kleinen et-
was tun für unsere Umwelt. In unseren Gärten 
können wir damit anfangen.  Kies- und Schot-
tergärten halten einige unserer Mitmenschen 
für schick und p�egeleicht. Aber zu den be-
bauten Flächen nimmt man den allerkleinsten 
Lebewesen unserer Erde zusätzlich Lebens-
raum weg. Das muss nicht sein. Und freut sich 
nicht jeder über einen Schmetterling oder ein 
pelziges Bienchen an den Blüten im eigenen 
Garten? Es gibt noch so viel mehr zu entde-
cken, wenn man seinen Garten natürlich ge-
staltet. Das ist viel weniger Aufwand als man 
vielleicht denken mag, manchmal reicht es 
schon, wenn man etwas sein lässt. Der Kir-
chenvorstand der St. Mariengemeinde hat 
Frau Ulrike Lohmann und Herrn Axel Helmrath 
eingeladen, ihren gemeinsamen Bildervortrag 
zum Thema „Insektenfreundliches Gärtnern“ 
einmal bei uns in Scharnebeck zu halten. Es 
erwarten Sie wundervolle Fotoaufnahmen und 
viel Information und Inspiration.

Der Vortrag ist kostenlos, es wird um eine 
Spende gebeten.
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Wir realisieren nicht nur 
neue Stromnetze. 
Sondern den Anschluss 
an die Energie von morgen.

Avacon 
Lindenstraße 45    
21335 Lüneburg    
T 0 41 31-7 04-0

Besuch bei Freunden
[ Henner Sabellek ] Auf Einladung 

der Partnergemeinde Wagrowiec fuh-
ren insgesamt 27 Brietlinger Bürger am 
ersten Juli-Wochenende mit dem Rei-
sebus nach Polen, um mit den Freun-
den dort ein buntes Wochenende zu 
verbringen und die Partnerschaft zu 
vertiefen. Mit über zweistündiger Ver-
spätung kam der Bus am Freitagabend 
in dem kleinen Ort Lekno an, den die 
Gastgeber für die Begrüßung vorgese-
hen hatten. Grund für die Verspätung 
waren die verstopften Autobahnen und 
Umleitungsstrecken rund um Berlin he-
rum. Aber das war schnell vergessen, 
als man sich bei gutem Essen und net-
ten Gesprächen gleich wieder wie zu 
Hause fühlte.

Brietlingens Bürgermeister Helmut Kowalik (links) und sein Stellvertreter 
Henner Sabellek (rechts) überreichen dem Bürgermeister der Gemeinde 
Wagrowiec, Przemyslaw Majchrzak (Mitte), ein von Birgit Horn entworfenes 
Schild mit den Geo-Daten der beiden Orte. Im Hintergrund Wojciech Wozny 
als Dolmetscher

Für Samstag stand eine Fahrt nach 
Thorn auf dem Programm. Nach der 
Besichtigung des Lebkuchen-Muse-
ums, in dem die Gäste in die Kunst 
des Lebkuchen-Backens eingeweiht 
wurden und dem anschließenden Ge-
nuss der lokalen Spezialität Piroggen 
konnte die Brietlinger Delegation die 
Altstadt bei einer Bootsfahrt auf der 
Weichsel nochmals von der Wasser-
seite aus betrachten. Zum Ausklang 
des Tages gab es einen gemeinsa-
men Abend mit den Gastgebern in 
Rgielsko. Bubi Twesten sorgte für 
gute Laune und eine volle Tanz�äche. 
Zur Au�ockerung spielte der zwölf-
jährige Brietlinger Mick Röttger ein 
Geigensolo, welches für begeisterten 
Applaus sorgte.

Etwas gedämpfter war die Stimmung am 
Sonntagmorgen für eine kleine Delegation, 
bestehend aus den beiden Brietlinger Bür-
germeistern Helmut Kowalik und Henner 
Sabellek sowie dem Gemeindedirektor Laars 
Gerstenkorn. Anlässlich des 15-jährigen Be-
stehens überbrachten die Gäste dem Hospiz 
von Wagrowiec eine Spende, die dankbar ent-
gegengenommen wurde. Derweil machte der 
Rest der Reisegruppe einen Stadtrundgang 
durch Wagrowiec. Im Museum fanden dann 
beide Gruppen wieder zusammen und wurden 
in die Kunst der Herstellung von Blumen aus 
Krepppapier eingeweiht.

Der Rest des Sonntags wurde wieder in Le-
kno verbracht. Zunächst war die Gruppe Gast 
von Janusz Glomb, der auf seinem privaten 
Anwesen ein kleines Schloss errichtet hat und 
seine Gäste mit leckerer Torte bewirtete. Da-
nach wohnten alle einem Festgottesdienst bei, 
bevor es zur Eröffnung des Jahrmarktes ging. 
Später stand ein Orgelkonzert in der Kirche 
in Lekno auf dem Programm und der Abend 
klang wieder bei gutem Essen und Trinken in 
einem Restaurant am Ort aus.

Zur Verabschiedung traf man sich am Mon-
tagmorgen im Wielspin, einer Reha-Einrich-
tung mit Hotelbetrieb am Wagrowiecer See, 
in dem auch einige Mitreisende unterge-
bracht waren. Zum Abschied überreichte die 
Brietlinger Delegation dem Bürgermeister der 
Gemeinde Wagrowiec, Przemyslaw Majchr-
zak, ein Schild mit den Geo-Daten der beiden 
Gemeinden, welches von der Lüdershausener 
Künstlerin Birgit Horn gestaltet worden war. 
Pünktlich um 09:00 Uhr traten die Brietlinger 
die Heimreise an - im Gepäck viele schöne 
Erinnerungen an ein buntes Wochenende in 
Polen. 

Viele Fotos von der Reise gibt es auf www.
brietlingen.de zu sehen.

Klassentreffen nach 50 Jahren

[ Marlies Dingeldey ]  Zu einem Klassen-
treffen nach 50 Jahren Schulabschluss an der 
Elbmarsch-Realschule Scharnebeck kamen 22 
ehemalige Mitschüler zusammen. 

Nach einer Führung durch die ehemaligen 
Schulräume wurden viele Erinnerungen an die 

gemeinsame Schulzeit geweckt. 
Bei der anschließenden Kaffeetafel im Res-

taurant gab es dann für die Anwesenden, die 
zum Teil aus Bad Schwartau, Emden, Leipzig, 
Minden, Stade und Suttgart angereist waren, 
viel zu erzählen.
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Hauptstraße 14 • 21379 Scharnebeck • Tel. 04136 913497
info@schulze-malerei.de • www.schulze-malerei.de

·  Maler- und Lackierarbeiten

·  Tapezierarbeiten

·  Bodenbeläge  
   (Vinyl, Laminat, Parkett)

·  Wärmedämm- 
   verbundsysteme

·  Deckendämmung etc.

hair
Friseursalon Lindemann 
Bardowicker Straße 16 a
21379 Scharnebeck
Tel. 04136  911788

Fischereimuseum Hohnstorf Teil von „Virtual Reality“-Projekt
[ Thomas Hinze ] Seit April diesen Jahres 

besteht das Projekt „Virtual Reality“ (VR) des 
Museumnetzwerks Lüneburg, an dem sich 
auch das Fischereimuseum Hohnstorf aktiv 
beteiligt.

Das Ziel des VR-Pro-
jektes ist es, die regiona-
le Museumslandschaft 
in und um Lüneburg 
attraktiver zu gestalten. 
Hierzu werden Ausstel-
lungen und Exponate 
der Partnermuseen und 
des Museum Lüneburg 
mit einer speziellen 360° 
Kamera digitalisiert. 
Mittels sogenannter 
VR-Brillen lassen sich 
am Ende des Projektes 
die Angebote der Mu-
seen in einer virtuellen 
Realität darstellen, so 
dass sich Besucher der 
teilnehmenden Institu-
tionen künftig auf eine 
digitale Zeitreise durch und zwischen diesen 
begeben können. 

Neben neun weiteren Partnermuseen aus 
der Region Lüneburg ist auch das Fischereimu-
seum Hohnstorf aktiver Teilnehmer und Part-
ner des mit EU Mitteln geförderten Projektes. 
Insbesondere für ein kleines Museum wie das 
Fischereimuseum Hohnstorf, so die erste Vor-
sitzende Marianne Meyer, böte sich hier eine 
hervorragende Chance, die Ausstellungsstücke 
einem breiten Publikum zu präsentieren. Vor 
allem durch die Digitalisierung der Exponate 
erhoffe man sich, ergänzte Meyer weiter, neue 
Zielgruppen, und hier vor allem junge Men-
schen, für das Fischereimuseum und die Arbeit 
des Vereins begeistern zu können. 

Obwohl die einzelnen Museen unterschied-
liche thematische Schwerpunkte haben, sind 
sie dennoch inhaltlich miteinander verbunden. 

Die Klammer ist hier die Wechselwirkung von 
Mensch und Natur. Für das Fischereimuseum 
Hohnstorf wurde im Rahmen der statt�nden-
den Workshops beispielsweise eine Verbin-
dung zum „Marschendorf“ im “Freilichtmu-

seum am Kiekeberg“ hergestellt. In diesem 
be�nden sich heute noch Gebäude aus der 
Winsener Marsch, deren Bewohner einst auch 
vom Fischfang lebten. Durch das VR-Projekt 
werden so künftig die Besucher den Weg des 
Elb�schs vom Fang bis zur Zubereitung oder 
den Verkauf „hautnah“ verfolgen können.

Auf weiteren Arbeitstreffen werden derzeit 
weitere „Drehbücher“ ausgearbeitet. Für das 
Fischereimuseum Hohnstorf nehmen daran 
Marianne Meyer und Rüdiger Sennewald teil. 
Technisch wird das Projekt vom Unternehmen 
„Mob�sh“ betreut. Das Braunschweiger Start-
Up hat sich auf die Produktion von Virtual-Re-
ality Lösungen spezialisiert und beschäftigt 
sich u. a. auch mit der Vermittlung von Wissen 
mittels der VR-Technologie.

Wie bei allen Projekten, lebt auch das 
VR-Projekt von der Teilnahme möglichst vieler 

Unterstützer. Das Projekt lädt deshalb insbe-
sondere Jugendliche und junge Erwachsene 
ein, sich aktiv an der Umsetzung zu beteiligen. 
Wer Lust hat daran mitzuwirken, kann sich 
beim Vereinsvorstand (Kontaktdaten unter 
www.�schereimuseum-hohnstorf.de) telefo-
nisch oder per Mail melden. 

Wer sich einen Einblick in die Arbeit des 
Projektes verschaffen möchte, ist herzlich ein-
geladen die VirtualReality-Brille mit den ers-
ten Aufnahmen am Sonntag, den 6. Oktober 
2019, von 14 bis 17 Uhr im Fischereimuseum 
in der Schulstraße 1a in Hohnstorf anzusehen 
bzw. auszuprobieren. 

Bis zum Abschluss des VR-Projektes im Jah-
re 2021 werden kontinuierlich weitere Auf-
nahmen dazukommen, so dass dann mittels 
der VR-Brille ein digitaler Gang durch die zehn 
beteiligten Museen möglich sein wird.
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Die jungen Männer vom VR Studio Mob�sh und Marianne Meyer vom Fischerei-
museum Hohnstorf hatten am 7.8.2019 viel Spaß bei den ersten Aufnahmen für 
das Virtual Reality Projekt im Freilichtmuseum am Kiekeberg

Kartoffelfest in  
Brietlingen

[ Thomas Iksal ]  Es ist wieder soweit, am 
13. Oktober 2019 �ndet ab 11:00 Uhr das Kar-
toffelfest in Brietlingen am Schützenhaus im 
Kirchweg statt. Ein Fest rund um die Kartoffel 
für Jedermann mit diversen Kartoffelgerich-
ten. Damit es nicht zu trocken wird, sind auch 
der Leuchtturm und die Proseccobude dabei.
Die Feuerwehr Lüdershausen bereitet Kartof-
felpuffer frisch zu, das Grillhaus die Spiralkar-
toffeln, auch die Kartoffelsuppe darf natürlich 
nicht fehlen. Das Team der alten Salzstraße 
sorgt für eine süße Nachspeise und die Schüt-
zenfrauen stellen wieder ihr Kuchenbüffet. 
Für den Kartoffelnachschub konnten wir die 
Firma Brammer mit ihrem Kartoffelanhänger 
gewinnen.

Für die Kleinen ist wieder die Hüpfburg mit 
dabei (bei trockenem Wetter).

Auf ein schönes Kartoffelfest mit hoffent-
lich gutem Wetter.
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Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Neuer stellvertretender Schiedsmann für die SG
[ Kerstin Simon-Roeper ] Der Rat 

der Samtgemeinde Scharnebeck hat 
in seiner Sitzung am 19.06.2019 das 
Amt der stellvertretenden Schieds-

person in der Samtgemeinde neu besetzt. Herr 
Frank Büntig aus Lüdersburg wurde mit Wir-
kung vom 01.08.2019 zum stellvertretenden 
Schiedsmann berufen.

Die bisherige stellvertretende Schiedsfrau, 
Frau Helga Vollert-Wessel, die dieses Amt über 
viele Jahre zunächst als Schiedsfrau der Samt-
gemeinde ausübte und später in die Stellver-
tretung wechselte, hatte ihr Amt zur Verfügung 
gestellt. 

In einer kleinen Feierstunde wurde Herr Bün-
tig im Beisein von Samtgemeindebürgermeister 
Laars Gerstenkorn sowie von Dietmar Hogrefe, 
Direktor des Amtsgerichts Lüneburg, of�ziell in 
sein neues Amt berufen.
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Frank Büntig, Helga Vollert-Wessel, Samtgemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn, Dietmar Hogrefe (v. l.)

Bushaltestelle verschönert
[ Michael Stolz ] Meine Frau Marianne Stolz 

und ich sind 2007 nach Brietlingen gezogen 
und was uns zuerst auf�el, war das hässliche 
Bushäuschen unserer Bushaltestelle.

Besonders Kinder, die morgens zur Schule 

fahren, wurden jeden Morgen mit dieser Häss-
lichkeit konfrontiert. Das wollten wir abän-
dern. Deshalb wurde das Bushäuschen  von mir  
komplett  in hellen  Farben angemalt.

Leider wurde nach ein paar Monaten das 
Bushäuschen wieder beschmiert. Die längste 
Zeit ohne Schmierereien waren einmal sechs 
Monate.

Immer wieder habe ich die Schmierereien  
übermalt um das Bushäuschen ansehnlich zu 
halten. Das nun schon zehn Jahre.

Die Enttäuschung, dass die Arbeit, die ich 
ehrenamtlich machte, nicht gewürdigt wurde, 
war immer groß. Trotzdem wollten meine Frau 
Marianne und ich einen letzten Versuch star-
ten. Wir sind Mitglieder eines Kunstvereins und 

wollten  etwas Schönes für Kinder und Erwach-
sene erstellen. Drei Vereinsmitglieder  haben 
uns geholfen.

Es ist ein Kunstwerk geworden. Die Arbeit 
fand großen Anklang in der Bevölkerung. Wir 
wurden mit Blumen und Schokolade beschenkt.

Wir hoffen nun, dass die fröhlichen Bilder 
viele Wartende erfreuen werden.

Fo
to

: S
to

lz

Fo
to

: S
to

lz

Marianne und Michael Stolz haben mit tatkräftiger Hilfe von Mitgliedern des Kunstvereins ein wahres Schmuck-
stück aus dem Bushäuschen gezaubert, zehn Jahre lang haben sei trotz wiederholtem Vandalismus den Anstrich 

Dieser unschöne Anblick war der Ausgangspunkt für 
die Kunstaktion zur Verschönerung
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Breite Str. 29 · 21354 Bleckede (Innenstadt) · Tel. 05852 2900
stoffdiele@gmx.de · www.stoffdiele.de

Stoffe aller Art
Nähmaschinen und Reparaturen

Änderungsschneiderei · Kurzwaren
Polsterarbeiten · Scherenschleifen

Näh- u. Overlockkurse ab 10 Jahre auf Anfrage

Öffnungszeiten: Mo./Mi./Fr. 10:00 - 12:00 Uhr u. 15:00 - 18:00 Uhr · Sa. 10:00 - 12:00 Uhr

Stoffdiele

Kultur erleben
[ Elke Koops ]  HEAVEN CAN WAIT 
Kult-Chor rockt den Saal: Tritt „HEAVEN 

CAN WAIT“ auf, dann stehen mehr als 30 
„Youngster“ mit über 2.000 Jahren Lebenser-
fahrung auf der Bühne und rocken den Saal! 
Und das Publikum? Ist zwischen 7 und 87 und 
feiert und feiert …

Leitung: Jan Christof Scheibe ist ein um-
triebiger Allrounder mit eigener Show am St. 
Pauli Theater. Er hält den Chor mit dem Motto 
‘Alles geben‘ auf Trab und alle machen begeis-
tert mit.

Begleitet werden sie von einer fetzigen 
Band, die einen Riesenspaß hat, wenn es dann 

so richtig los geht. Die Pro�musiker sind mal 
in großer Besetzung dabei, mal als kleines En-
semble. 

Repertoir: Ein bunter Strauß an wilden, ko-
mischen und ans Herz gehende junge Lieder 
– eben das Beste von Rock und Pop. Herzlich 
willkommen! 27. Oktober, 18:00 Uhr, FORUM 
Schulzentrum Scharnebeck. Tickets: 20 €, 
Abendkasse: 23 €; Erm. 15 €/AK 17 €. Rat-
haus Scharnebeck: Tel. 04136 907–7514 oder 
Tourist-Information Scharnebeck: Tel. 04136 
907–7500. LZ-Veranstaltungskasse: Tel. 04131 
740–444  (+ VVK-Gebühr). Online: eventim.de 
(+ VVK-Gebühr)                                                                       

Wiener Kaffeehaus-Musik
Katharina Hinz am Klavier und Markus 

Menke mit der Geige sorgen mit einem Rei-
gen nostalgischer, aber auch moderner Stücke 
für den musikalischen Rahmen. Zarter Kaffee-
duft, verführerische Sachertorten und andere 
Leckereien sowie die mit Goldrand-Geschirr 
gedeckten Tische verwandeln die Domäne in 
ein Kaffeehaus mit Wiener Charme. Wer kann 
da widerstehen?

Samstag, 23. November 2019, 16:00 Uhr, 

Domäne Scharnebeck, Mühlenstr. 3, 21379 
Scharnebeck. Tickets: 15,00 €, Abendkasse: 
18,00 €.

Neugierug auf 2020?
15. März: Domäne Mädelsabend – Her-

zenssache. Wenn Amélie Saadia, Mezzoso-
pranistin, Pianistin und Musik-Kabarettistin, 
Sarah Behrendt, Sopranistin und David Arn-
sperger, Bariton Opernarien, Chansons und 
Musical-Klassiker zu einem brillanten Melo-
dien-Feuerwerk mixen, dann explodiert die 
Begeisterung. Wetten?

24. April: Rullstorf Ken Norris – Re�ection
Betritt der Jazzsänger Ken Norris die Büh-

ne, dann geht ein Raunen durch die Reihen. 
Schon ein paar Takte genügen und jeder spürt, 
dass dieser Abend zu den besonderen Musi-
kerlebnissen gehören wird. Wer ihn begleitet, 
ist noch ein Geheimnis.

15. Mai: Open Air Rockkonzert 
Ein Rockkonzert der etwas anderen Art ver-

spricht Philip Richert mit seiner Band „Philip 
and You!“ Wo? Das bestimmt Petrus.

Änderungen vorbehalten. Aktuelle Informa-
tionen unter: www.scharnebeck.de/kultur

Geschenktipp
Jemandem eine Freude zu machen, braucht 

eigentlich keinen Anlass wie Geburtstag, 
Weihnachten, Hochzeit oder, oder und den-
noch bedeuten diese Tage für jeden etwas 
nicht Alltägliches. Um das zu würdigen, bietet 
sich die Einladung zu einem Konzert an. 

Gutscheine gibt es bei Tourist-Info.
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Der Chor „Heaven can wait“ kommt nach Scharnebeck

Katharina Hinz Markus Menke

Redaktion/Anzeigen
Ulrich Paschek
Tel. 05851 9796012
redaktion@achtfach.ihr-drucker.com

Druckerei Schlüter GmbH
An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 97960-0 · Fax 97960-99
info@ihr-drucker.com · www.ihr-drucker.com
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N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · Fax 04136 92123 · elektro-n.martin@t-online.de

Unsere Öffnungszeiten · Mo., Di., Do., Fr.  9:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00 Uhr 
Sa. 10:00 - 12:00 Uhr · Mittwoch geschlossen

· Planung 
· Installation
· Kundendienst
· Elektrogeräte
· Geschenkartikel

Wir sind für Sie da!

Webers Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272
Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

Evangelische Kirche in Warpuny (Masuren) wird saniert
[ Kerstin Harms ] Bei einer Masuren-Stu-

dienreise im Jahre 2010 mit Pastor Fryderyk 
Tegler war die stark beschädigte Kirche in 
Warpuny/Warpuhnen (Masuren), in der man 
durch die zerstörten Fenster Laub, Unrat und 
Vögel sehen konnte, der Anlass zur Gründung 
des Vereins Freunde Masurens e.V. mit 
Sitz in Scharnebeck. Von Anfang an 
hat der Verein unter dem Vorsitz von 
Kerstin Harms aus Grünhagen große 
Anstrengungen unternommen, diese 
schöne alte evangelische Kirche vor 
dem Verfall zu retten und wieder mit 
kulturellem Leben zu füllen. Pastor 
Fryderyk Tegler, zweiter Vorsitzender 
im Verein, ist in dieser Kirche getauft, 
kon�rmiert, getraut und seine älteste 
Tochter getauft worden.

Nach beharrlichem Einsatz mit Er-
folg und Misserfolg, mit Hoffnungen 
und Enttäuschungen kann nun mit 
großer Freude berichtet werden, dass 
ein Riesenschritt getan ist. Dem Verein Freun-
de Masurens e.V. ist es in diesem Jahr gelun-
gen, den Kirchturm nicht nur notdürftig zu 
sichern, sondern von Grund auf zu sanieren.

Die Mittel hierfür kamen größtenteils von 
dem Bundesamt für Kultur und Medien in 
Bonn, dem Verein Freunde Masurens e.V., 
dem Martin-Luther-Bund, dem Gustav-Adolf-
Werk, der Kirchengemeinde aus Cisownica in 
Schlesien, wo die drei ehemals Warpuhner 
Glocken jetzt hängen, von der Kirchenge-
meinde Sorkwity und aus vielen größeren und 
kleineren privaten Spenden.

Die Arbeiten haben im Mai begonnen 

und konnten bereits im Juni abgeschlossen 
werden. Im Anschluss daran werden an drei 
Stellen noch morsche Balken im Dachstuhl 
ausgetauscht und die kaputten Dachpfannen 
ersetzt, so dass vor dem Winter das Kirchen-
dach dicht ist. Die Mittel für diese zusätzlich 

notwendig gewordenen Arbeiten stellt der 
Verein Freunde Masurens e.V.  zur Verfügung, 
und zwar durch Spenden engagierter Mit-
glieder und von lieben Menschen, die sich 
Warpuhnen und dieser besonderen Kirche 
verbunden fühlen. Ebenfalls in diesem Jahr 
wird noch mit der Instandsetzung des unteren 
Mauerwerks begonnen. Die losen Ziegelsteine 
werden neu eingesetzt und verfugt.

Am 14. September 2019 fand ein großer 
musikalischer Dankgottesdienst in der Kirche 
statt, zu dem alle herzlich eingeladen waren.

Die Planung für das Jahr 2020 sieht die Re-
novierung der Orgel und die Wiederinstand-

setzung der Warmluftheizung vor. Hierzu 
können aber erst im nächsten Jahr Anträge 
beim Bundesamt für Kultur und Medien und 
anderen Stellen gestellt werden. Es liegt be-
reits ein Kostenvoranschlag einer Firma für die 
Restaurierung der berühmten Terletzki-Orgel 
vor, so dass vielleicht schon im Herbst 2020 
die ersten Orgelkonzerte dort in der Kirche 
statt�nden können.

Wer für den weiteren Erhalt der Kirche et-
was spenden möchte, kann dies gerne tun. 
Jeder Betrag, ob klein oder groß, ist wichtig. 
Selbstverständlich bekommen Sie eine Spen-
denbescheinigung zugschickt, wenn der Name 
und die Anschrift bei der Überweisung ange-
geben ist.

Spendenkonto Verein Freunde Masurens 
e.V.: IBAN: DE52 2406 0300 8524 0621 00. 
Weitere Informationen �nden Sie auch auf 
www.freunde-masurens.de.
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Die Kirche in Warpuny mit neuem Turm

Runter vom Sofa, 
ab zum Sport!

[ Annette Kork ] Bodyjump ist ein effektives 
Cardioworkout auf einem Bellicon-Trampolin, 
dass seit dem 20.09. beim TuS Hohnstorf jeden 
Freitag, von 20:00 - 21:00 Uhr in der Sport-
halle am Elbdeich angeboten wird. Zu fetziger 
Musik springen wir uns �t, schlank und haben 
Spaß an der Bewegung. Trainieren können dort 
Frauen, sowie auch Männer mit unterschiedli-
chen Fitnessvoraussetzungen.

Mit Alexandra Hermann-Plickat haben wir 
eine erfahrene Trainerin gewinnen können, die 
auch schon „Zumba“ oder  „Rock that Fight“ im 
Verein anbietet.

Sichere dir einen der begehrten Plätze, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Oder schau 
einfach mal vorbei zu einem Probetraining.
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Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687709
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Artlenburger Wettbewerbsgruppe

In Artlenburg wurde realitätsnah geübt

STV Artlenburg - viel los in diesem Jahr

Feuerwehr aktuell

[ Andreas Philipp ] Es ist umgesetzt, in-
stalliert und funktionsbereit: unsere neuen 
energiesparenden LED-Leuchtmittel für un-
sere Flutlichtanlage auf unserem Sportplatz. 
Dank der � nanziellen Unterstützung des Pro-
jektträgers Jülich, unserer Gemeinde Flecken 
Artlenburg, unserer Samtgemeinde und nicht 
zuletzt von der Sparkassenstiftung Lüneburg 
konnte die Anschaffung gestemmt werden. Ei-
nen ersten Eindruck von der Leistungsfähigkeit 
unserer neuen Flutlichtanlage konnten sich die 
Besucher bei dem Turnier für die Einweihung 
am 2. August machen.

[ Felix Botenwerfer ] Die Wettbewerbsgrup-
pe aus Artlenburg konnte auf dem Kreisfeu-
erwehrtag in Bleckede den 11. Platz von 29 
Gruppen erreichen. Die Gruppe aus Artlenburg 
war die einzige Gruppe aus der Samtgemeinde 
Scharnebeck, die sich der Herausforderung auf 
dem Kreiswettkampf gestellt hat. Herzlichen 
Glückwunsch!

Auch in diesem Jahr wurde der jährliche 
„Schrottplatztag“ in Artlenburg ausgerichtet. 
Die Feuerwehren aus Scharnebeck, Artlenburg 
und Echem, die über hydraulischen Rettungs-
geräte verfügen, konnten wieder realistische 
Unfallszenarien üben.

Am 16. Juni 2019 wurde 
unser Sportfest, die „Ar-
tlenburger Sommerspiele“, 
ausgetragen. Der Wetter-
gott hatte es sehr gut mit 
uns gemeint, so konnten 
die Aktiven im Alter zwi-
schen 1 und 71 Jahren bei 
schönstem Sonnenschein 
ihre sportlichen Leistungen 
unter Beweis stellen.

Sehr viele haben sogar 
so tolle Leistungen er-
bracht, dass sie sich das 
Mehrkampfabzeichen der 
Leichtathletik erkämpft haben. Vergeben wur-
de dieses in Gold, Silber und Bronze.

Auch die Spaßspiele kamen nicht zu kurz, 
bei denen die Teilnehmer/Innen in Vierermann-
schaften ihre Geschicklichkeit zeigen konnten.

Die Tanzgruppen von Klein bis Groß unter 
der Leitung von Ingrid Kanzler haben uns nach 
den Wettkämpfen ein großartiges Unterhal-
tungsprogramm geboten und sogar das Publi-
kum mit einbezogen. Einen großen Dank dafür.

Zum anschließenden XXL-Völkerballspiel 
waren alle Kinder und Erwachsenen herzlich 
eingeladen. Durch die rege Beteiligung erga-
ben sich große gemischte Mannschaften, die 
auf dem großen Rasenfeld einen riesigen Spaß 
beim gemeinsamen Spiel erlebten.

Ein erfolgreiches Sportfest wäre ohne die 

große Unterstützung der zahlreichen Helfer 
nicht möglich. Dafür konnten wir uns durch 
die Blumenspende der Gärtnerei Burmester bei 
allen herzlich bedanken. 

Auch in diesem Jahr waren die Turnerinnen 
und Turner vom STV Artlenburg beim Kreis-
kinderturnfest in Meckelfeld vertreten. Mit 19 
Kindern waren wir bei diesem Wettkampf mit 
fast allen Aktiven unterwegs. An fünf Geräten 
haben alle gezeigt was Sie können. Am Ende 
des Tages sind alle Kinder mit spitzen Leis-
tungen nach Hause gefahren. Ein besonderes 
Ergebnis konnte Anna-Lena Mielentz erzie-
len – sie erreichte volle Punktzahl! Aber ganz 
unabhängig von der Punktzahl können alle 
Turnerinnen und Turner wirklich stolz auf ihre 
erbrachte Leistung sein.

Viele errangen das Mehrkampfabzeichen der Leichtathletik
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Gute Gründe
Kunde bei der Sparkasse Lüneburg zu sein, 

hat seine guten Gründe. Denn die Sparkasse 
hat in Hansestadt und Landkreis Lüneburg 
21 Filialen, 15 SB-Center und 53 Geldau-
tomaten. So viel wie keine andere Bank. 
Ebenfalls beeindruckend ist die Anzahl der 
über 500 Mitarbeitenden, die täglich für die 
Kunden da sind. Und zwar dort, wo die Kun-
den es wünschen - persönlich in der Filiale, 
am Telefon oder online. Die Mitarbeitenden 
kennen Land und Leute und treffen schnelle 
Entscheidungen vor Ort. Das Handeln vor Ort 
macht deutlich, wer der Sparkasse Lüneburg 
am Herzen liegt: Die Bürgerinnen und Bürger 
in der Region Lüneburg. Daher förderte die 
Sparkasse Lüneburg die Region im vergange-
nen Jahr mit 2,1 Millionen Euro.

Neben den klassischen Bankleistungen 
bietet die Sparkasse Lüneburg mit ihrem 
Girokonto „GiroPRIVILEG“ viele Mehrwerte 
bei über 50 regionalen Partnern und damit 
letztendlich das Konto für bekennende Lü-
neburger. Dabei sind die Kontopreise, wie 
alle Konditionen, fair, transparent und „ohne 
Sternchen“. Zu den Bankleistungen gehören 
auch das Online-Banking sowie die Spar-
kassen-App. Die App wurde wiederholt zur 
besten Banking-App gekürt. Das Sparkas-
sen-Online-Banking ist „multibankenfähig“. 
Klingt kompliziert, vereinfacht das Leben 
allerdings ungemein. So sehen die Kunden 
alle Konten, egal bei welcher Bank, im On-
line-Banking der Sparkasse auf einen Blick.

Wenn´s um Geld geht Sparkasse.

Anzeige

 Kontowechsel
ist einfach.

sparkasse-lueneburg.de

Wenn man sich um nichts kümmern muss.
Jetzt Kundin oder Kunde werden – 
wir übernehmen Ihren ganzen Papierkram.                                                                                                                             

Kutschfahrt durch die Heide - „kleiner“ Seniorenausflug
[ Kerstin Simon-Roeper ]  Zum 

zweiten Mal in diesem Jahr lud die 
Samtgemeinde zu ihrem „kleinen“ 
Seniorenaus�ug für Menschen mit 

Behinderung ein. Passend zur Jahreszeit ging 
es im vollbesetzten Bus in die Lüneburger 
Heide. Nach dem  gemeinsamen Mittagessen 
kutschierte man bei bestem Herbstwetter von 
Undeloh nach Wilsede und wieder zurück. 
Dank Sonnenschein und guter Laune konnten 
alle noch einmal die letzten Tage der Heide-
blüte genießen.

Zum Abschluss gab es tradítionell Kaffee 
und Kuchen, dann ging es per Bus zurück nach 
Hause.

Die Termine für 2020 (Mai und Septem-
ber) werden zu Beginn des kommenden Jah-
res bekannt gegeben. Auch Seniorinnen und 
Senioren mit Handicap, die bisher noch nicht 
teilgenommen haben, können sich gerne 
bei der Samtgemeindeverwaltung, Frau Si-
mon-Roeper, unter Tel. 04136 907-7515 mel-
den.
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Eine fröhliche Gesellschaft besuchte auf Einladung der Samtgemeinde die Heide




